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Stadt Haan 
Der Bürgermeister 

Antrag 
Nr. 66/023/2015 

Tiefbauamt 
09.11.2015 

öffentlich 

 
 

Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und 
Verkehr  
 

24.11.2015 

 
 
Fußgängersituation auf der Kampheider Straße zwischen "Schmachtenberg" 
und "Kampstraße" 
hier: Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 01.11.2015 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Gemäß Beratung im Ausschuss. 

 
 
 

Sachverhalt: 

 
Die SPD-Ratsfraktion beantragt, auf der östlichen Seite der Kampheider Straße den 
befestigten Fußweg bis zur Einmündung Schmachtenberg zu verlängern. Der 
vorhandene Gehweg endet, von der Landstraße kommend, in Höhe der Kreuzung 
mit der Kampstraße. Weiterführend gibt es nur noch einen teilweise geschotterten, 
und teilweise mit Wiese bewachsenen Pfad. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 

Das Gebiet Schmachtenberg/Irdelen liegt im Außenbereich und wird von insgesamt 
28 Bürgerinnen und Bürgern bewohnt. Diesen Anwohnern steht weder auf der 
Straße Irdelen, noch auf der Straße Schmachtenberg ein separater Gehweg zur 
Verfügung. Die Fußgänger müssen sich die Fahrbahn mit den Fahrzeugen teilen. 
Allerdings ist das Verkehrsaufkommen auch entsprechend gering. 

Entlang der Kampheider Straße erreichen die Fußgänger den ausgebauten Gehweg 
in Höhe der Kampstraße erst über einen ca. 110 m langen Pfad, der vom Betriebshof 
unterhalten wird. 
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Die Kosten für den Ausbau dieses Wegstückes in Form eines 1,50 m breiten 
asphaltierten Streifens werden auf ca. 20.000,- € geschätzt. Darin enthalten sind 
auch die Kosten für die Herstellung eines Hochbordsteins zur Abgrenzung des 
Gehweges von der Fahrbahn. 

Zusätzlich sind noch Kosten für den erforderlichen Grunderwerb im 
Einmündungsbereich Irdelen/Kampheider Straße zu berücksichtigen. Hier befinden 
sich zwei Grundstücksparzellen in Privatbesitz. Sollte es zu einem Ausbau des 
Gehweges kommen, sind diese Flächen von der Stadt Haan zu erwerben. 
 
 
Verfasser: Herr Mering, Tiefbauamt 
 
 

Finanz. Auswirkung: 

mindestens 20.000 € 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag SPD-Ratsfraktion vom 01.11.2015 
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